

[image: Ein Bild, das Text enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]
„Wie beurteile ich sicherheitsgerechtes Handeln?“
Frage: „Bei einem internen Audit wurde festgestellt, dass wir keine Kenngrößen zur Bewertung der Wirksamkeit von Arbeitsschutzmaßnahmen einsetzen, insbesondere auch nicht im Umgang mit Gefahrstoffen. Das war mir so wirklich nicht bewusst. Was also tun bzw. welche Kennzahlen empfehlen Sie, um hier mehr Transparenz und Steuerung zu erreichen?“
	„Hard facts (messbare Daten)“; Sie ermitteln …
	„Soft facts (qualitative Bewertung)“; Sie prüfen …

	… Unfallzahlen insgesamt und mit Bezug zu Gefahrstoffen (z. B. Verätzungen, Inhalationsereignisse)
	… die Wirksamkeit von Unterweisungen zu Gefahrstoffen (z. B. Verständnis von Sicherheitsdatenblättern), etwa indem Sie Beschäftigte hierzu befragen.

	… konkrete Beinaheunfälle, insbesondere mit chemischen Stoffen
	… die Kenntnis und Einhaltung von Betriebsanweisungen sowie Schutzmaßnahmen im Umgang mit Gefahrstoffen (PSA, Lüftung, Substitution)

	… Ausfallzeiten durch arbeitsbedingte Erkrankungen (z. B. Atemwegsprobleme)
	… Ordnung und Sauberkeit, z. B. sichere Lagerung und Kennzeichnung von Gefahrstoffen

	… Einträge in Verbandbüchern mit Bezug zu Gefahrstoffexposition
	… das Sicherheitsbewusstsein der Beschäftigten im Umgang mit Gefahrstoffen

	… konkrete Mängel aus Begehungen, z. B. defekte Absaugungen oder fehlerhafte Lagerung
	... die Umsetzung und Wirksamkeit von Korrekturmaßnahmen nach Begehungen
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